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gesprochen am

Montag, den 29. Dezember 1037 Im ematorum zUräch.
5x

Abpdanunespredagt von PfFarrer E. SEMN

Se Got, merr re— Den er I néetneͤng, er Ast

medn Hort, mene HSe und mean Schutz, dass Teh eht falen verde.

S —— e Toren, dae An dem Heren erben. Ja, rent ger

s. n —⏑⏑———— er — ͤn,n

mch· —
*

Im Beryn Gelebtet: Der amcnhtöge —cott, der Herr unseres Lebens,

hat aus dteser e nde get abgerufen

——

Am Ater von e Janren, 3Monaton und 28 Tagen. Ihr habt un sene

Vern,ι⏑e ener zur Besttung b r⏑ er—

Vor— r——,—H—y M. D——

s804 uns das ſort des RBéerrn ecAn ont duſ unscrem Uege!

Uar Lesen m érsten Buche der Bge Kap. 19. 4: UuRs Ist genug. 80

nunmn denmn, HBerr, metne SceTet! —
*

3———

Teh wes, eed me—n Ene Fonen —
Doech e— e,— v, w——

————⏑⏑ ——⏑⏑⏑ ——— ——r————,——
FHéeut bend oderx Morgen frun.
VIeILeecht ISt ſsSchon men 2—46 beéestuunt,
Ihese Stund en Endeunt —

DrendεW, e⏑e, e eerer —eren, 
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und mn ndets uns der ELGGCVOII VerAFEEISSGGCE SEAHhHes, unSs ↄ-

Len vonlvertrauten,eben Angeschts, quf dessen Starne der Tod sean

prleſches Segel gedruekt hat: Nun I8ts genug. 80 num denn, Herr,

mene ſSeele!

edtnin hat der Neome otto Durris gekKlungen, dessen sterblchen vVebere

reste vr nun bald dem FPeuer Ubergeben verden, und e unde von seat

nem Abscheden hat Ge Herzen vreler beuwegt, verdt Uber däe Grenzgen

unserer Stadt hinaus. Jetzt üst sein Leben volprendet; sen Urken üst

zum Apschluss gelangt. Gott hat zu hm gesprochen: Es Ast gemus!

Gemag geTebt und gestrebt, genug geütten und gesträütten — —

Ruch zungchst, de Mr täaglch umn Ainn naret: setner geltebten Gattan,

seſnen Schuestern, seſnen aIernchsten Angenörägen und euch, de hr

Iin seSnem Denste standet, sehe und STUhe Sech an, dass es euch mit

uns, senen Préeunden, von Herzen ven tut und Leüd Ast um den Heümge-

gangenen. Uns aIle erfurat der ſunsch, dass er noch unter uns veten

möchte: der Marm mat setner grosszuügâüg vedtherztgen Unschentaebe,

der uneren trengen ecntentedt, an den uns Jetet euoe

frchtage Danbarkeat mit hetgen Bandent. Und besonders inr,

e Ihr in seSnem Dlenste standet, musstet vone: er hatte ean Berz

Fe —n te, nen — uen esn erg r Moo er

——e—,,, —e—e—⏑

vol cuery wvatere panntet und demr mit FPreude drentet. Ir st

Mnan senem 246l6 angeLangt.

Or ee,—;—ε ge—oren 8 ——⏑— n—dr

— e,— ——— ——e— — —— —rrr⏑————

NMaehn ee, o—e—y—, —, — —⏑ ο—

frmen Fengang der geebten Mitter, Kam otto Durr schon möt 15 Jan-

s — r—n— e — ,r !— dort den —

ber Achen GeschaAtsbetrſeb hneinzuarbeten, orons damals schon seane

—,y⏑ e—rι ;—nε ſenε er und

uander Mye fUmrten Ihn dam nach Manchester, nach urzem MAufenthauat

eer ,y renenn e— e e —⏑

e,,e en⏑ ———

—e— —⏑⏑ — — —— ——— ⏑y— —,

mat der er 10 Jahre spaber quf dem Landgut UInm Berétt ob Höngg setn

—e,,, e, —,er er—

Natur auf egenem Gutsbetreb An den Missestunden sednes arbeütsred- 



 

 



uhentvegt und tapfer vweiterzvarbeten. AILe dese prächtägen Eigen-

schaten murden so recht Ins Licht geruckt bet Anlass des 60 Jahrgen

JubIIaums seSner FPArma Iim Septemper voragen Janres, velches Eetents

Mn Gelegenhedt bot, Meht etus erster Lnte dte Drngenscheaten

der—menden Armea fegrern, sondern setnen tarbetern und An—

gestelten eSne gproſsse Treude 2u bereten. AIs sSTch danmm Im Laufe der

Zzeât seſne ernsten Herzbeschwerdenner nachhaltager bemerkKbar mach—

bden, denen er trotz Mbdetung a14 setner ergte schltessch cht

mehr derstehen kKonnte, da 1850t er voch —n eeter Mal am

vergangenen I8. November 1037 LSεαU In den Stac —een

Heben Teren und hat dort rε nn e⏑— ene nn dem an—

der r—eh gestreehet. 0 Hat er, Von u———e—

ende — ensn voyey o——e ———

und Ast chtmehr agε—ναν

Ude ean varundes LRdelruad sch im Dickücht verbtret, um ungeschen

zu sterben, so hat otto Duræ sSch als ſechter ſaduane todeswund in

döe StAIIe senerx RIuse m Berét zuruckgezogen, und so haben var

schneraeruast an seSnem sterbebett gestanden und haben mat dem ster—

benden gebetet:

MLebst und Lebst onn Ende
———

Me— —— ——
BE ⏑ —

80 sſst er hinubergesenert ins bessere Jenseäts. Nach dem heüssen

Kampf* trat am vergangenen Prettag Morgen — hr gjene grosse, het1466e

e und gener seg r—e⏑— se—e, e es ort—

des verschnachtenden Eas unterm Uachhnotderbasch In Ennerung re—:

is Ist genug. 850uonm demnm, Herr, meſne seeretuun

Gemnug gekäamntt, gemag gelAatten — —
NMun vch heam, des Uanderns bàn ch mude —
Teh mönte mednenVſVanderstab

—— —,⏑——
In Gobtes hetAge vervuahrung geben.

De Wo setnes Lebens 48t stalgestanden, und es begannt fur Inn nun

eMAgkedt, de man Kedne sSftunden mehr zäht — —

kreunde!t otto Durr Ist éaAn edler Mann von uns gegangen, edel

sedner ganzen Gestesrchtung nach, edel auch In setnem Ledden. Ne

hat erx Laut geklagt; starhat er getragen, aber schner. Er väare Ja

Noceh so gern Täanger unter uns geblebent Ja, edel war das Gepräge 
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seſnes ganzen ſesens, das den so ansprechend IUMAng, der n An ses-

nen stTen Rmen auf dem Böngger Bergsunte, Vas aber das mn

abgeschlossene Leben so besonders Imal tsreten gestaltete, das var

qdAe grosse GuUte senes Herzens und das nchstehtige verstenen vnd Be—

gredfen setnen Mtnenschen gegember. Das dankbare Andenken Wer

Ihn seine Angehörgen begahren verden, und der täefe Dank al derer,

däe Un im Leben mnhegestanden, Ast vns en Beues dafur, dass sorech

eAn Leben mt dem Tode nicht vervent.

VJar demcen aber In dreser stonde ane Gotteskraft, die den befrest-

ren Geüst vun Ins Land des éqgen Fredens tragenrd, vnd an das

Uort des Herrn, das er von denen sagt, die dem mendchen, dem E-

gen er auf Erden mit Lacterem Herzendenten: TM Leben se a116.

80 Iſst denn qne podesmacht mcht hoftftmengslos,cht ohne Lecht.

er bas zom Tod mt aTer Kraft stch nach vorn streokte ond nach oben

trachtete, der vrd eht das Bensstsetn haben, ĩn e ege Nacht

n rem rerenn—ter, —

In disem SInne Lasst vns nun Abschtred nehnen vom hemgegangenen

Frcond und Brouder vnd n sagen:

6—

80 he vont! -Gott hat anch gedacht
Uind es 8s0 t gemnacht.

vergass Ge her empfound nen schnerz en!
Ur segnen cen An unsern Herzen—

80 Nhe nont!

*

AsprachevonBerxI—rgge—⏑x

Lebe Leadtragende, seh gechrte Truerversanmengt! In Namen des

PerSoneaIs dexr Mnea Durr é Co .-6. III ch verschen, An deser

schreren Sunde des Abscheds von unserem sehr verehrten Prünzpas,

Herrn otto Durr-ernmer, entge Torte an s46e 72u Lchten.

Tef erschuttert stenen vir an der Bhre unseres Teben chefs. Noch

kömnen var es ent glauben, dass seäün gates Herz zu schlagen dgαν

———

Noch 48t es uns vnbegrete, dass er eht mehr an senem non ver—

vaüsten ArbeAtsplatz erschetnen vrd. Er, der vns mt sove.ebe

imd ute betraot hat, Ind dem das Uohl und Vene setner Untergebenen 
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or ,, ⏑ —— ——e —— — —⏑ —

⏑⏑—0——

er —— e — enbar, — ——

n——n, er , e es ere eren eernt e, ger8

e eerr—ey. een ε— —⏑ ⏑—o ur—

GeAs— des Lieben verstorpenen heandeltn und urden uns vundantbar e—

gen, venn r ent stande Trenn, Geseσ ävon ott gefugte sentek

ragen

Danvoee ——, e e —— ———r⏑,, ———⏑———

e — —⏑— — —V⏑—e — ⏑ —⏑——

Oo r,uns ehe der ö ⏑—⏑

And er, r— unde on, neen o,, en er, er—

Ser,ee, e—, r—⏑— —— — ⏑⏑—

FAnn, e e —e,, rent —ν

Fa r—ntR er, n———αι—ιο——

FAnsa. An diresem harten EAsStenzkampf durchzrubrüngenund unabassü

re De e er nnseey—u rroſnen,

hrdedlch, mt aIIen und mit aem a εν, Legt er nun auf der

BS, — e—— ⏑ e reen, ⏑⏑ —n——

—,, ——— —e ——⏑ — ⏑——————

Levntendes Be3——n ”— Mnsn—⏑ι⏑, U n len

r — pen r e—

(Die AngesteIten érneben s4ch)

o—y—e—r ——— —— o —— r —⏑——

En ,— —⏑ — —e ⏑ — —⏑—

Fe ⏑ ——, ———⏑⏑— ——— —⏑ — ——,“

Abschöed. Ur schauen n setne guten Mgen und danken Ihn von

em ereenre —s, as r—sn e een— ——

Ese⏑ ⏑ ————— ———— —

n 3 ——— ——en— ———

FArma Dure o. nd dem Andenen an uuν— eben chef—, Herren

O —⏑⏑, ——⏑ e— r..

ver r——— er , r⏑ —— ————⏑—

nen, auchn Thren, sehr geemte tragernde cattäan, rau dDurrernTer

sove unserem Leben Herrn dorſ? uthrtch-Durr, den vetern Angenöra-

gen der Trauerfamee vuod unseren Geschätsßreunden undRunden. Ur

o, , ——ser— —ee eerseteren, r;e—r— 



 



resAoOSe FPSLLChCEVSEUOIIVnGC dem Ncmen Durræ quch In —r?t sesn uter

Fn vwer—

D ———,—————— —⏑—⏑ ———⏑— ————

e, des reens — — e voor

amnzem Heraen!

nsprachevonHexv-med. UV. S. S. ANMamender

Trererog⏑ In Taboreé Itus

nen er, e⏑⏑—⏑—⏑—————————

APsched zu nemnen von vuhnsνen Leben Bruder Ootto. 11zu frun, noch

A ———————⏑—⏑— ———

—⏑ ⏑

Es 18t on Mensch von uns gescheden vol urenhstger Kreaft und reÿ—

e — ⏑, ——e — —y——,—— —⏑⏑ ———

ey, ————⏑ —⏑⏑— ——⏑, ————⏑ ———

e ereser ———

D⏑— ——⏑ ———— —⏑⏑ ——— ———⏑ü⏑—— — ———

nerey ⏑ e—!y, , n—r—

Vander hre hinter sch gebracht hatte und etye tuchtge Arbeatskraft

Im vaterachen ceschaſt geuorden nar. setnen Arbettsplatze furte eéer

— ————— ι

⏑——⏑⏑e——y —⏑⏑—

zeat beuanrten sToch see facmanntschen Kenntnässe und uhrten Inn

—⏑—y ———r — — —

FArma vee cueh derjertgen der Fachverbande. Es Ist etvas eÄgenes um

as —— , —, ‚e——

—e⏑ —⏑ —⏑ ——— ————— —

Lussten, vahrenddemssere, oft vrge Unstände sesnen Lebensvdes

Uerschatteten und Ahn Probtéeme zu 188en g—n, de tur den jun-

en Nens,nε⏑vear e eb⏑ undsoree der n er eent

menr genese r—⏑, scerg raren,.

Aus Br. Oottos schraftechenrbeſten entnehnen vr: uDdae Morasl und

4e Tugend bAden dem Menschen —oh möchte sagen- eAne Rächt-

See, ,, e — e,ee⏑⏑ ——— ——⏑—0—⏑ö

VAe auech vor Jedem Mtnenschen und vor sch seſbst ne gutéem,nsgemn 
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Gevissen erscheſnen z2u Können. vor Gott solren vir ehrfürchtäs, gegen

de Mtnenschen gut, gegen uns selbst streng seAan.“ Unser MMeber

Verstorbener hLelt dtese sehe Grundsutze, te seAn Leben bestanmten,

stets hoch. Er hat, in maurerAschem SInne gesprochen, stets am rohen

g3tein, senem TCH, géearbetet. Ane bestteée vvnebenhett saber Konnte

erx menht glatten, daran seSn Leben mun o11zuſrun eAangenen pusste!

seten var Menschen aber kKeſne alzrengen Rchter und Uberschen var

menht die teferen ſerte unserex Mitnenschen ob augentalgν ener!

Von unserem eben verstorbenen mussen wr anerkKemnen, dass er ean

tdeffmgendes Berz hatte, vorler GerechtetasAnm var, und dass er

a41 sene Lebenshanopungen In den DMenst setner Arbett e quech

ner FPreunde und Schutabeonlenen gestelat bhat. Immer var er der Ge—

bende. Keſnem Menſschen Konnte er Unrecht dun, Ketnem böse seün. r

var ean guter Mensech Im volISten SInne desſortes, und setn Tod vsrd—

ene grosse Mceke nteérlassen,. otto var auch e—ne Frohnatur, de màt

geradezu XIndfoher ust Mrer Neſgung olα: bel, Uadd und Uese

naren seSne Freunde und seIne Freude, ebensoe Tere. Seüne αöÿ

stunden genörten der Landrtschaft oder der Jagd. Ur schen Ihn aber

auch m Krese setner geltebten untt zur Schnedern. Rolabustu var

sein FPreudemuſ. Stolz schratt er am SéechseTuten vor sener z2ut-

misax, deren besonderer Gönner er var, und Ge es stoh ent nehnen

ess, dem Teben verstorbenen das Letzve —elLeüte z2u geben. Den Ange-

sterten und Arbetern vor er glLéensem én sorgender vater, von

Mnen Weraus geschatat und gerebt.

Und man, Meber Bruder Oottot Da du von uns gegengen, gAalrt es,APschied

zu nehnen von r, du braver, Meber, stets so hsSberedter Préeund!

(er trtt der Redner an denKatafalx). Unser Leben Iſst Ment ean

Setn - es ſt Nerden; ent Ruhe, sondern vebung Ast es; varn sünd

eht, sondern uar verden erst. Das Leben ä8tent das Ende — es 4st

der eg. Auf desem ege Leuchten uns öen Lege zum ZzeSchen dessen

aäe dre4 Symbolschen velsen Rosen auf detnen sSarge vdelsheüt und

pProst. zum Prosſste hee uns qe Starke; AIn der Ermnerung Leuenhte

uns de Sensmmeat! — bLebewont, eber Brudert

*

Instrumentavortrag dertiszur sSchnedern
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de8screr

Nachdem vär dfe sterbltche HEUIe otto Durrs dem Feuer Ubergeben ha—

ben, dass sSe Staub und Aſsche verde, befehlen vr setne seele der

BarmherzAgkett unseres Gottes und vaters und spréchen In gräaubager

zuverseht: Unser ketner Lebt sch seüber; unser kefner starbt stech

selber. Leben vir, so Leben uar dem Berrn; sterben vir, so sterben

vwar dem Herrn.“ Gelobet set Gott, der vater unseres Herrn Jesus chra-

stus, der uns meh setner grossen Barmherzugkett wedergeboren hat zu

ener Lebendigen Hoffmung urech de Mferstenung Jesu chrasta von den

Toten zu enem unvergangechen, unbefTeckten und unverwelxenhen Er-—

be, das unsm Enne] behalten vrd.

as kKeän Age gesehen und Keün onr genört hat, und was In Keönes Men-

schen EBerz Hnengekommen üst, das hat Gott beretet denen, Ge Ann

Aeben—

Der Herr benute dach und segne däch! Der Herr lasse Leuchten seün

AntItz Uber r und se q ndigt Der Herre erhebe seIn Angesdent

? daeh une gebe r e—nen Feden! — 3—

Herr,unser Gottl So brangenr r das opfer dqar, das du von uns
gefordert haſst, und beugen uns unter deſnen heg— Uaten, der uns
vone,nander tremmte. Lass es uns Jetzt In diéeser scwweren Stunde des
Abpscheds, da vr die Irdische RUIIe des Toten der verzenrenden PLam-
me Ubergeben haben, und aece, venn dce Grösſsse des verustes uns
Uerkomnt, so recht versphwren, dass duecht von uns genst, sondern
nner bet uns blebst und unser bestes und euwurges Teöl bPrst.
S80 hre denn quch uns an derner Hand dureh des Lebens Dunke und
Munsde, durech seneruhe und versuchungent Lass uns gensſsse Tratte
tun und unser enges 23204 cht aus dem Muge vereren! Thre uns
zuJetat quen durch des Todes Tor hem In die euage Heſmnot, vo es kern
Vereren mene cgabt und unsere ſSehnnsuent erfult vd—

—8

Der Herr, dem du m Leben und im Sterben angenörst, schenke dar due
evuge Ruhe, und das ege cht möge dir Leuenten! Der Frede Gottes,
der h8her 8t alse vVermuntt, benanre eure Herzen und sSInne In
Jesus Chrastus! Der Segen und de Kraft des Lebendgen Gottes begrtet-
de euernsgν —eνrn EIngang & set euer Hort 6 Heöe In guten «
An bösen Tagen, Inm Leben Im sſstérben, An zZeöt « An Esgαι!

Gehnet In m raeden der Herr sest mat euch Lent

MENM 
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zum Letzten Gruss

an hren hochvereten, eben

—

*

De Vehnachtsgrocken Täuten
80 vennutvol und schner,
AlLs vüTden s4e uns deuten:
Der Meöster vär cht mehr —

Er kämpft mat Schücksals Michten
0E-SCh IG n,
Den LetztenpfF des Fehten,
Min Kommt e 7Totenbanr,.

Min hast Du uns verlassen,
edles Menschemere;

Kaum ömnen var es fassen
Vor bangem, cefem ſSchuere.

Doch Du hast hinterlassen
AIs hetges Menschencgut,
BISsS r auch einst erblassen —
Uns DeSnen AdeTmnut

D hast uns noch geuwoben
Rin starkes Treue-Band;
zu harten vires geloben
FUr Haus und vaterland!

Pran⸗ F
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